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Hennigsdorf: 26.128 Einwohner, 3.129 Hektar groß, 17.356 Haushalte, acht Kinder-

tagesstätten, neun Schulen, 60 Quadratkilometer Parkanlagen, ein Krankenhaus. 

Und auch das ist Hennigsdorf: Kunst, Kultur, Freizeit, Groß- und Kleinveranstaltun-

gen, Events jeder Art. 

Die Hennigsdorfer Feuerwehr steht jeden Tag rund um die Uhr und bei jedem 

Wetter bereit, um bei Unfällen, Bränden und besonderen Notlagen schnellst- und 

bestmöglich zu helfen.

Für Dich, für Deine Familie, für jeden.

Und Hilfe wird oft benötigt: Mehr als 220 Mal im vergangenen Jahr sind sie 

ausgerückt, um Menschen in der Not schnell und fachmännisch zu helfen. Doch 

Retten muss auch vorbereitet werden. An mehr als 40 Tagen im Jahr bereiten 

sich die Freiwilligen im Rahmen der Ausbildung auf die unterschied-

lichsten Einsätze vor.

BEEINDRUCKENDE       ZAHLEN FÜR EINE 
										           HERAUSFORDERNDE AUFGABE

Mehr als 100 Unterstützer und Freiwillige sorgen vor Ort und hinter den Kulissen dafür, 

dass die Feuerwehr jederzeit bei Notfällen helfen kann.

MENSCHEN FÜR EINEN 
AUSSERGEWÖHNLICHEN DIENST

EINDRUCKSVOLLE

Beruf und Berufung – bei kaum einer 

anderen Tätigkeit liegt das so dicht 

beieinander wie beim Berufsbild des 

Feuerwehrbeamten. 

Jeder Tag ist anders und erfordert den 

vollen Einsatz. Neben den anspruchs-

vollen und vielfältigen Aufgaben ist es 

vor allem das kameradschaftliche

Miteinander, das diesen Beruf so 

besonders macht. Schließlich verbringt 

der Feuerwehrmanns im 24-Stunden-

Dienst viel Zeit mit seinen Kollegen. 

Gemeinsam gilt es, tagtäglich neue 

Gefahren zu bewältigen und in brenz-

ligen Situationen einen kühlen Kopf zu 

bewahren.
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Es ist keine leichte Aufgabe, für die Sicherheit der Bürger Hennigsdorfs zu 

sorgen. Schließlich ist das gesamte Gebiet mehr als 3.000 Hektar groß. Mehr 

als 50 Kameradinnen und Kameraden stehen der Feuerwehr für diesen Job 

zur Verfügung. Zu dieser starken Truppe gehören aber auch die Kleinsten 

unter uns. 18 Mitgliedern der Jugendfeuerwehr wachsen die zukünftigen 

Brandbekämpfer heran und werden von den „Profis“ ausgebildet. Die Frei-

willige Feuerwehr der Stadt ist ein unverzichtbarer Bestandteil der nicht-

polizeilichen Gefahrenabwehr in Hennigsdorf.

DER STADT HENNIGSDORF
FREIWILLIGE FEUERWEHR
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Auch wir 
brauchen 

manchmal 
Unterstützung.

Die Zahl der geleisteten Einsätze im Jahr 2014 belief sich auf weit über 200. 

Ein großer Teil der Einsätze sind technische Hilfsleistungen, wie z.B. bei 

Verkehrsunfällen, Wasser- und Sturmschäden. Hier sind bei den Einsatz-

kräften meist handwerkliches Geschick, technisches Verständnis und soziale 

Kompetenzen gefragt. Um diese aufrecht zu erhalten, trainieren sie mehr als 

4-Mal im Monat für den Ernstfall und bereiten sich in Teambesprechungen 

auf Notfälle vor. Brände entstehen zwar nur noch selten, doch stellen sie die 

Freiwilligen immer wieder vor besondere Herausforderungen. Hohe körper-

liche Anstrengungen und viel Verantwortungsbewusstsein sind hier gefragt. 

Gesundheit und die physische Stärke sind die wichtigsten Voraussetzungen.

Egal ob hauptberuflich oder freiwillig,  alle Feuerwehrleute erhalten eine 

fundierte und am Aufgabengebiet orientierte praktische wie theoretische 

Ausbildung. Sie sind also stets für den Ernstfall vorbereitet. 

Und damit die Sicherheit Hennigsdorfs auch zukünftig gewährleistet ist, 

suchen wir stets Verstärkung für das Team der Freiwilligen.

KOMPETENZ, 
GESCHICK UND 

TRAINING
Der Einsatz der Kameraden erfordert ein hohes Maß an Initiative. Doch genauso bedeutend ist der Zusammen-

halt im Team. Sich stets auf den anderen verlassen können und mit Veranwortungsbewusstsein für die 
Mannschaft einstehen, dass ist das Motto jeder Feuerwehr und bei uns ganz besonders. 
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Weil es im Ernstfall keine zweite Chance gibt, ist uns 

neben unseren Kameraden vor allem der Umgang mit 

dem Equipment wichtig. Schon seit Jahren investie-

ren wir sowohl in unsere Fahrzeuge als auch in das 

Werkzeug, dass uns im Einsatz zur Verfügung steht. 

Die meisten Menschen wissen gar nicht, welche 

Vielzahl von Geräten im Notfall beherrscht und ver-

wendet werden müssen.

ZAHLEN 
UND FAKTEN

Einwohner: 26.128
Anzahl der Haushalte: 17.366

Fläche Stadtgebiet: 3.129 ha
Sport- und Freizeiteinrichtungen: 114

Parkanlagen: 60 m²
Gesundheitseinrichtungen: 53

Kinder- und Senioreneinrichtungen: 32
Kulturelle Einrichtungen: 16

Bildungseinrichtungen: 11
Anzahl der Feuerwehren: 1

Einsätze*:

Brände: 44
Technische Hilfe: 126
Fehleinsätze: 51
Brandsicherheitswachen: 3
Einsatzdauer: 173,02 Stunden
Kameraden vor Ort: 1905
Kameraden in Bereitschaft: 730
Stunden gesamt: 2078,31 Stunden

Personal:

Atemschutzgeräteträger: 36
Maschinisten: 19
LKW-Führerschein: 19
DLK-Maschinisten: 10
Gruppenführer: 16
Zugführer: 6
Durchschnittsalter: 32 Jahre

Jugendfeuerwehr: 18 Mitglieder
Einsatzabteilung: 56
Alters- und Ehrenabteilung: 15

Brandarten:

Wohnungsbrände: 13
Industriebrände: 5
KFZ-Brände: 2
Ödland/Böschungsbrände: 4
Sonstige: 20

Technische Hilfsleistungen:

Öl auf Straßen: 11
Gefahrgut: 2
Verkehrsunfälle: 11
Verkehrsunfälle mit Verletzen: 10
Menschen in Not: 64
Sturmschäden: 14
Wasserschäden: 3
Sonstiges: 10

*Alle Daten aus 2014

259
ANZAHL DER 

EINSÄTZE IN 2015

100
ANZAHL DER 
MITGLIEDER

AUF EINEN 
BLICK

sekundärer Arbeitsplatz

Waschen & Desinfektion

Prüfen & Pflege der
Chemikalienschutzanzüge (CSA)

Prüfen der Pressluftatmer & 
Atemschutzmasken

EQUIPMENT

Geräte müssen geprüft, gewartet und repariert 

werden. All diese Schritte übernimmt die Feuer-

wehr selbst. So stehen für diese Aufgaben ver-

schiedene Räume zur Verfügung. 

Ob Atemschutzwerksatt oder Schulungraum, zu 

einer guten Vorbereitunge gehört eine gute 

Ausstattung.

ATEMSCHUTZ-
WERKATT

* Stand 30.11.2015
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Oder du willst wissen, wie Du dich ansonsten 

noch für die Feuerwehr einsetzen kannst? Dann 

werde Unterstützer. Als Unterstützer der Feuer-

wehr kannst Du Mitglied des Vereins werden, 

bei Veranstaltungen mithelfen oder auch für eine 

finanzielle Unterstützung sorgen. Egal ob Privat-

person oder Unternehmer, wir brauchen deinen 

Einsatz auch außerhalb von Notfällen.

Als Mitglied der Feuerwehr gehörst du dazu. 

Du prägst deine Identität und fügst Dich im Sinne der Sache in die Gemeinschaft ein:

UNTERSTÜTZER 
WERDEN

GESTALTE 
DEINE ZUKUNFT

Hast Du schon einmal daran gedacht, bei unserer Freiwilligen Feuerwehr Mitglied zu 

werden? Völlig unverbindlich kannst Du Dich gerne bei uns einmal umschauen und wir 

erklären Dir alles, was für den Einsatz notwendig ist. Und wenn Du nach unserem Treffen 

dabei bleiben willst, lernst Du in den ersten Schulungen die wichtigsten Handgriffe und 

Fertigkeiten. Du wirst laufend an spannenden praktischen und 

theoretischen Lehrgängen teilnehmen und mit Deinen 

zukünftigen Kameraden gemeinsam den vielleicht wertvollsten 

Dienst an der Allgemeinheit verrichten: Leben retten.
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DER HENNIGSDORFER 
FEUERWEHR
Mit der Feuerlöschordnung aus dem Jahr 1908 
wurde der Grundstein für die Gründung der 
Hennigsdorfer Feuerwehr im Jahr 1909 gelegt. 
Gemeindevorsteher Knappe gründet die Wehr, 
die unter anderem die Wohnhäuser der 2000 Ein-
wohner des damaligen Dorfes schützen sollte.

FEBRUAR 1909
Gründung der Freiwilligen Feuerwehr 

durch Bürgermeister Knappe.

DIE GESCHICHTE 

1910
Mit der Entstehung der AEG in Hennigsdorf 

wird im gleichen Jahr eine Freiwillige Fabrik-
feuerwehr gegründet.

1917
In der Munitionsfabrik der AEG ereignet sich eine folgen-
schwere Explosion mit vielen Toten und verletzten. 
Die Freiwillige Feuerwehr wird an die erste Feuermeldean-
lage mit 20 km Kabelnetz angeschlossen.

ERSTES AUTOMOBILLÖSCHZUG 1928
Der erste Automobillöschzug hält Einzug bei der Feuer-

wehr. Er umfasst einen Gerätewagen mit Anhängespritze, 
sechs Hakenleitern, eine Schiebeleiter, 700m Schlauch 

und einen Scheinwerfer.

1927
Neben dem Rathaus (heute Altes Rathaus) entsteht ein 
Feuerlöschdepot mit Steigturm. Im Erdgeschoss befindet sich 
eine Wagenhalle und 2 Räume für die Sanitätskolonne.

NOVEMBER 1938
Das sog. Reichsfeuerlöschgesetz vom 23. November 1938 regelt 

die Übernahme aller Berufsfeuerwehren als „Feuerschutzpolizei“ 
und die Freiwilligen Feuerwehren, Pflicht- und Werkfeuerwehren 

in die Ordnungspolizei.

NEUBEGINN NACH 1945
Der Aufbau der Freiwilligen Feuerwehr nach 1945 ist, wie überall im 
Land, sehr mühevoll. Eine aus dem Jahr 1924 stammende Spritze wur-
de gefunden und instand gesetzt. Da die Feuerwehr über keine Fahr-
zeuge mehr verfügte, wurde Feuer mittels Elektrokarren gelöscht.

2. WELTKRIEG
Einsätze in Hennigsdorf und Umgebung sind die Regel. 
Alle Fahrzeuge werden in den letzten Kriegstagen zerstört.

1959
Die Freiwillige Feuerwehr feiert 50-jähriges Bestehen. Das 1948 
in Betrieb genommene Löschfahrzeug vom Typ LF 15 /F Ford BB 

wird nach einem Unfall durch ein LF 16 S 4000 ersetzt.

1990er JAHRE
Seit der Wende verbinden freundschaftliche Beziehungen die 

Freiwillige Feuerwehr Hennigsdorf mit den Feuerwehren von 
Düren, Lendersdorf und der Partnerstadt Alsdorf. Der Betrieb 
der Berufsfeuerwehr in dem ehemaligen Betrieb „AEG“ wird 

eingestellt. Und mit Grundsteinlegung für die neue Wache in der 
Parkstraße beginnt eine neue Ära der Freiwilligen Feuerwehr.

100 JAHRE FEUERWEHR
Im Jahr 2009 feiert die Freiwillige Feuerwehr mit einem großen Fest 
ihr 100-jähriges Bestehen.
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G A L E R I E 14

OB NACH EINEM EINSATZ, WÄHREND DES TRAININGS ODER BEI VERANSTALTUNGEN WIE DEM 

TAG DER OFFENEN TÜR, AUCH DIE FEUERWEHR KANN SPASS MACHEN. GUTE STIMMUNG IN DER 

MANNSCHAFT GEHÖRT DAZU! 

FEUERWEHR 
DARF SPASS 
MACHEN
Genauso liegt es uns am Herzen, die Kameraden 

und deren Familien mit viel Verantwortungsgefühl 

zu unterstützen. Denn die Feuerwehr versteht 

sich als Gemeinschaft. Verantwortung ist auch 

das Stichwort bei der Jugendarbeit. 

Ganz „nebenbei“ leisten die Freiwilligen auch 

eine bemerkenswerte Arbeit mit der Jugendfeu-

erwehr. Die Kleinsten lernen hier die Feuerwehr-

handgriffe, machen Sport und beteiligen sich an 

Projekten. Und irgendwann übernehmen sie dann 

die Verantwortung eines Feuerwehrkameraden, 

ob in Hennigsdorf oder wo es sie auch immer hin 

verschlägt. 



STADT HENNIGSDORF

Die Freiwillige Feuerwehr ist eine Einrich-
tung der Stadt Hennigsdorf. Maßgeblich 
unterstützt wird die Feuerwehr durch den 
Feuerwehrverein Florian e.V.

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
HENNIGSDORF

Parkstraße 14c,
16761 Hennigsdorf
(03302) 493872
feuerwehr@hennigsdorf.de

FEUERWEHRVEREIN FLORIAN 
HENNIGSDORF

Parkstraße 14c
 16761 Hennigsdorf
(03302) 225993
 vorstand@florian-hennigsdorf.de


